
SHZ.de - URL: http://www

4. August 2009 | Von Marc Nolte

Mit dem TuS Nortorf schließt der Courier heute die Vorschau auf die Fußball-Verbandsliga Süd-West 2009/2010 ab. Als

Vorjahresdritter wollen die Schützlinge von Trainer Dierk Schröder auch diesmal wieder eine tragende Rolle einnehme

Im vierten und letzten Teil der Courier-Vorschau auf die Fußball-Verbandsliga 2009/2010 ist der TuS Nortorf an der Reihe. Die

Blau-Weiß-Roten können auf eine gute Vorbereitung zurückblicken und damit optimistisch in die Serie starten.

Den Amtspokal Nortorf-Land gewonnen und im Halbfinale des hiesigen Kreispokals den Schleswig-Holstein-Ligisten Polizei-SV 

Neumünster (mit 3:2 nach Elfmeterschießen) besiegt: Diese beiden Tatsachen unterstreichen die gute Frühform der Elf vom

Heinkenborsteler Weg. Ein Kader von 31 Spielern steht TuS-Coach Dierk Schröder derzeit noch zur Verfügung, doch bis zum

Saisonstart am 15. August um 18 Uhr gegen den Aufsteiger TSV Aukrug werden noch einige Akteure aus dem Ligakader ausso

Auch die Qualität scheint zu stimmen. Mit Hanno Brüchmann (Osterrönfelder TSV), Dennis Jera (MTSV Hohenwestedt) und Jon

Doormann (TSV Friedrichsberg) gelang es den TuS-Offiziellen, echte Verstärkungen nach Nortorf zu lotsen. Aber nicht nur dies

der Schlüssel zum Erfolg in der bisherigen Vorbereitung. Die Blau-Weiß-Roten können auf eine starke Nachwuchsarbeit bauen

(A-Junioren in der Schleswig-Holstein-Liga), sodass der Kader Jahr für Jahr qualitativ sowie quantitativ verstärkt werden kann -

auch dieses Mal.

Den Tabellendritten der Vorsaison verließen zwei Stützen: Stefan Fischer, nun für Nortorf II im Einsatz, räumte den Platz zwisch

Pfosten. Diesen scheint nach den bisherigen Eindrücken Neuzugang Brüchmann einzunehmen, wobei mit Jan Wettern ein weite

Talent auf seine Chance wartet. Der einstige Angreifer und zuverlässige Abwehrrecke in der jüngeren Vergangenheit, Henning

Göttsche, hat seine Fußballschuhe an den Nagel gehängt. Mit dem 28-jährigen Lars Redmann steht für die zentrale Defensivpo

jedoch ein gleichwertiger und erfahrener "Ersatz" parat, sodass auch dieser Verlust aufgefangen werden dürfte.

Das Prunkstück der abgelaufenen Saison war der Sturm mit dem Duo Florian Viergutz/Jan-Jürgen Künstler. Auch in der neuen

Spielzeit wird an den beiden kein Weg vorbeiführen. Viergutz unterstrich seine gute Form beispielsweise mit gleich fünf Treffern

Amtspokal.

Ob die Freude über die guten Ergebnisse in der Vorbereitung aber auch in der Saison fortgeführt werden kann, wird zu beobach

sein. Schröder konnte auf Grund der diversen Spiele im Amts- und Kreispokal kaum Testspielgegner nach seinen Wünschen

aussuchen und selten über einen längeren Zeitraum bewusst trainieren. Gerade die fehlende Konstanz der eigenen Leistung

verhinderte in den vergangenen Spielzeiten ein noch besseres Abschneiden. Der Auftakt mit dem Spiel gegen Aukrug und vier T

später beim zweiten Derby in Folge um 19 Uhr beim TSV Gadeland versprechen einen inte ressanten und reizvollen Start, der a

auch die Chance von zwei Siegen birgt, sodass die Blau-Weiß-Roten gleich von Beginn an wieder in der Spitzengruppe mitspie

könnten.

TuS Nortorf 2009/10

Zugänge: Hanno Brüchmann (Osterrönfelder TSV), Dennis Jera (MTSV Hohenwestedt), Jonas Doormann (TSV Friedrichsberg

Fabian Grünberg (FC Krogaspe), Finn Lasse Döring, Florian Engbrecht, Simon Kortum, Tim Reuter, Torben Schlemmer, Torste

Waubke, Bastian Witte (alle eigene A-Junioren).

Abgänge: Stefan Fischer (TuS Nortorf II), Daniel Schlotfeldt (Torwarttrainer), Henning Göttsche (Karriereende).

Kader - Tor: Henrik Boller (24), Hanno Brüchmann (25), Jan Wettern (20); Abwehr: Fabian Grünberg (24), Lars Gudjons (26), D
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Jera (27), Sönke Klages (24), Lars Redmann (28), Torben Schlemmer (19); Mittelfeld: Morten Boller (22), Eike Bruhn (24), Jona

Doormann (22), Arie Ehlbeck (20), Jörn Klages (21), Alexander Klucke (30), Simon Kortum (19), Yacine Ladmia (24), Malte Rath

(24), Ole Redmann (21), Tim Reuter (18), Steffen Ruwolt (25), Stefan Schlotfeldt (22), Dennis Schröder (29), Thorben Schütt (3

Adzi Velovic (26), Torsten Waubke (19), Bastian Witte (18); Sturm: Finn Lasse Döring (19), Florian Engbrecht (19), Jan-Jürgen

Künstler (23), Florian Viergutz (21).

Trainer: Dierk Schröder (39).

Co-Trainer: Hannes Drews (27).

Torwarttrainer: Daniel Schlotfeldt (24).

Ligaobmann: Mirko Nitschmann (36).

Fußballobmann: Timo Görlitz (34).

Betreuer: Hans-Jürgen Rathgen (57).

Durchschnittsalter: 23,1 Jahre.

Saisonziel: oben mitspielen.

Titelfavorit: SV Todesfelde.

Abstiegskandidaten: keine Angabe.

Trainingsstart: war am 1. Juli.

Vorbereitungsprogramm: SC Gut Heil (4:0/A), SV Husberg (0:0/A), SV Boostedt (3:1/A, Kreispokal), Groß Vollstedt II (7:0/A,

Amtspokal), SV Husberg (1:0/A, Kreispokal), TSV Aukrug (2:2/N, Amtspokal), Polizei-SV Union Neumünster (3:2 nach

Elfmeterschießen/H, Kreispokal), FC Krog aspe (7:0/N, Amtspokal), TuS Nortorf II (5:2/N, Amtspokal), 8.8. TS Einfeld (16 Uhr/A

Meisterschaftsstart: 15.8. TSV Aukrug (18 Uhr/H).

Courier-Prognose: Ein Platz unter den ersten fünf Teams sollte am Ende herausspringen.
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